
  

 

Evangelische Gemeinden im Lauertal 

Mai 2019 

„Es ist keiner wie du, und ist kein Gott außer dir.“ 
 

2 Samuel 7, 22 
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Monatssammlung 

Die kirchliche Monatssammlung im Mai ist bestimmt:                                               
„ Für die Erholungsfürsorge des Diakonischen Werkes Schweinfurt“.           

Für diesen Zweck wird bei der Austeilung des Gemeindebriefes gesammelt. 

Foto: Dieter Schütz / pixelio 
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Zum Monatsspruch 
Liebe Leser,  

wenn man nicht weiß, wohin mit seiner 
großen, großen Freude(  
( dann findet man unter Umständen 
Worte, die nahezu überschwänglich 
klingen. Auf jeden Fall sollen sie etwas 
Besonderes sein.  

So war es hier bei König David. Der 
Prophet Nathan hat ihm verkündigt, 
dass einer seiner Nachkommen auf 
Dauer auf dem Königsthron regieren 
soll. Das ist für David einfach großartig. 
Er hatte als Hirtenjunge begonnen, und 
nun war er König. Und natürlich ist nicht 
klar, wie lange er König sein wird.  

Bei ihm ist es noch weniger schwierig, 
aber was wird nach ihm sein? Wird er 
einen guten Nachfolger finden? Oder 
wird seine Familie den Thron wieder 
verlieren?  

Da gibt ihm Nathan dieses Versprechen 
weiter, es ist ein Versprechen von Gott.  

Und David drückt seine Freude und 
seine Dankbarkeit gegenüber Gott un-
ter anderem mit diesen Worten aus: „Es 
ist keiner wie du, und ist kein Gott au-
ßer dir.“ Wer weiß, vielleicht hat er sei-
nen Dank sogar gesungen. Es steht 
hier nicht da, aber wir wissen von Da-
vid, dass er auch eine große musika- 

lische Begabung hatte.  

Warum also nicht Gott in seiner unver-
gleichlichen Größe loben und preisen? 
Ich meine jetzt nicht nur David vor rund 
3000 Jahren - ich meine auch uns heu-
te.  

Ich bin sicher, dass so manche oder 
mancher unter uns Dinge erlebt hat, 
von denen er oder sie dankbar sagt 
oder sagen kann: Das hat mir Gott ge-
schenkt. Die neue Gesundheit nach 
einer schweren Erkrankung, eine erfül-
lende Beziehung zu einem Menschen, 
die Freude eines tollen Urlaubs,... Im-
mer wieder einmal höre oder lese ich 
es, dass ein Mensch sagt: „Toll, wie 
Gott es gemacht hat.“   
Und dann möchte ich leise ergänzen: 
„Einfach unvergleichlich - Keiner ist wie 
Du, Gott.“  

Überlegen Sie doch auch mal: vielleicht 
fällt Ihnen Ihre eigene Geschichte mit 
Gott ein, wo Sie erlebt haben, dass kei-
ner wie Gott ist.  

Ihr Pfarrer  

Stefan Bonawitz 
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Gut zu wissen 

 

Im Monat Mai lädt die 
Kirchengemeinde Vol-
kershausen am Sonntag 
12.5. ein zum Kirchenkaf-
fee. Wie immer gilt die 
Einladung nach dem Got-
tesdienst ins Gemeinde-

haus. Sie gilt allen Interessierten, unab-
hängig von der Konfession.  

 

Herzliche Einladung zum Frauenkreis 
im Mai.  

Termine sind: 7.5. und 21.5. 

Beginn ist wieder um 19.00 Uhr 

 

Die Männer treffen sich wieder am 
20.5.. Auf dem Programm steht ein Be-
such der Rother Brauerei in Roth.  

 Der EKH-Besuchsdienstkreis trifft sich 
wieder im Monat Mai, und zwar am 
28.5. um 19.00 Uhr im EKH.  

Zu unserem Frauenfrühstück im Café 
Miteinander laden wir alle herzlich ein. 
Sie haben Gelegenheit, gemeinsam in 
gemütlicher Runde zu frühstücken, sich 
zu unterhalten und dabei kennen zu 
lernen.  

Danach gibt es ein Referat. 

Donnerstag, den 23.5.2019 um 9.00 
Uhr in der Pfarrscheune Maßbach. 

Thema: „Tansania - Einblick in die Ent-
wicklungshilfe.“ 

Referent: Herr Helmer Vogel   

 

Im Monat Mai stehen 3 Fahrten an:  

Tagesfahrt nach Thüringen:  
Sonneberg, Neustadt bei Coburg, Ge-
münda  

Dienstag 7. Mai  

Abfahrt 7.55 Uhr in Schweinfurt  

Fahrpreis: 28,- €  

Frühlingsfahrt nach Forchheim und Um-
gebung: Baiersdorf, Forchheim, Uehl-

Kirchenkaffee in Volkershausen 

Frauenkreis in Volkershausen 

Männertreff 

EKH-Besuchsdienst 

Frauenfrühstück 

Diakoniefahrten 
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Kleidersammlung Bethel 

durch die Ev.-Luth. Pfarrei Lauertal  

vom 13. - 20. Mai  

Sammelstellen:  

Maßbach: Jugendheim-Küche, Poppenlauerer Str. 16  

Poppenlauer: Pfarrhaus-Garage, Schulgasse  

Was kann in die Kleidersammlung? 

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Fe-

derbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln). 

Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- 

und Elektrogeräte. 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 

v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel � Stiftung Bethel Brockensammlung, Am 

Beckhof 14 � 33689 Bielefeld � Telefon: 0521 144-3779 

Filmabend  in Volkershausen 

Die Kirchengemeinde Volkershausen lädt zu einem Filmabend ein:  

Das Leben des Apostels Paulus  

Gemeindehaus neben der Kirche, Schweinfurter Str. 34  

Montag 6.5. 2019     Beginn 20.00 Uhr  

feld   

Mittwoch 15.5.  

Abfahrt: 7,55 in Schweinfurt   

Fahrpreis 25,- €  

Fahrt mit der Mainschleifenbahn  

Dienstag 7.5. 

Abfahrt 12.45 in Schweinfurt  

Fahrpreis: 28,- €  

Anmeldung:  
Diakonisches Werk:   09721/2087-102 

Pfarramt St. Johannis:    09721/21655 
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Lauertalgottesdienst am  

Himmelfahrtstag  

 

 

 

 

30.5.2019 Rannunger See (bei Regenwetter in 

der kath. Kirche in Rannungen) 

10.00 Uhr Gottesdienstbeginn  

Nach dem Gottesdienst laden wir ein zu Begegnung und 

Gespräch 

Himmelfahrtstag - Lauertalgottesdienst 

Foto: Conhoff 
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Aus der Kita Maßbach 
Auch in der Kita Maßbach zieht lang-

sam der Frühling ein! 

Nachdem der Krippengarten auf Vor-
dermann gebracht wurde, fanden wir 
beim Auskehren der Sandspielschränke 
eine kleine Raupe. Diese wurde von 
den Kindern interessiert beobachtet 
und sie zog zu uns in eine Schmetter-
lingsvoliere. 
Die Raupe bekommt täglich frische 
Blätter, Zuckerwasser und wir schauen 
ihr beim Wachsen zu.  Hoffentlich kann 
sich die Raupe einpuppen und ein 
Schmetterling werden! 

Wir basteln, spielen und singen im 

Frühling 

Wir bereiten uns auf den Frühling und 
das Osterfest vor: Die Kinder basteln 
fleißig Blumen aus Tonpapier, malen 
und schneiden bunte Ostereier aus. 
Diese hängen wir zum Beispiel an un-
seren Palmkätzchenstrauch. Auch wer-
den Schneeglöckchen gefaltet und ver-
schönern die Fenster. Die Kinder fädeln 
Perlen und Blüten, sowie Blätter aus 
Filz auf und es werden Frühlingsbilder 
geprickelt. So sieht es überall nach 
Frühling aus und wir freuen uns über 
die schönen Dekorationen. 
Die Kinder genießen die Zeit - wieder 
ausgiebig im Garten zu spielen, Räd-

chen zu fahren, im Sandkasten zu bud-
deln, zu schaukeln und zu rutschen, 
sowie Rollenspiele im Gartenhäuschen 
zu spielen. 
Ebenso stimmen wir uns musikalisch 
auf die Jahreszeit ein, indem wir Früh-
lingslieder singen, wie zum Beispiel 
„Kuckuck, Kuckuck, ruft‘s aus dem 
Wald“ und „Der Gärtner geht zu seinem 
Beet“, und Kreisspiele spielen, wie 
„Schmetterling du kleines Ding“ oder 
„Im Garten steht ein Blümelein“.  

Pfarrer Bonawitz begleitet uns durch 

den Frühling 

Pfarrer Bonawitz besucht uns und ge-
meinsam singen und tanzen wir Vertau-
enslieder, wie „Das Kindermutmach-
lied“. Die Kinder freuen sich besonders 
wenn die Gitarre zum Einsatz kommt. 
Auch das Lied „Gott hat die ganze Welt 
in seiner Hand“ wird gerne gesungen 
und mit Bewegungen begleitet. 

Das gemeinsame Hochbeetprojekt 
Unser gemeinsames Hochbeetprojekt 
von Kindergartenkindern und Krippen-
kindern beginnt nun wieder. Die Kinder 
holen Schubkarren, Schaufeln und Re-
chen, damit frische Erde in die Hoch-
beete kommen kann! Die Kinder haben 
sinnliche Erfahrungen beim Einpflanzen 
gesammelt und konnten ausgiebig die 
Erde spüren und ertasten. In der Krippe 
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haben bereits einige Kinder Tomaten 
und Gurkenpflanzen gezogen. Diese 

werden von uns täglich beobachtet und 
umsorgt. Es bereitet den Kindern große 
Freude sie mit Wasser anzusprühen, so 
können die Pflanzen bald in das Hoch-
beet umgepflanzt werden. Wir hoffen 
auf eine gute Ernte, damit wir das Ge-
müse gemeinsam weiterverarbeiten 
können.  
 

Viele Grüße von  
Ihrem Kita-Team  
 

Fotos dieses Artikels: Kita 

Rückblicke 

Danke Konfirmation 2019 

Wir schauen zurück auf unsere Konfirmation am 13. und 14. April. Vielen Dank an 
alle, die uns Gutes, Glück und Segen gewünscht haben. Vielen Dank für alle Ge-
schenke - auch im Namen unserer Eltern.  

Die Neukonfirmierten der Lauertalgemeinden  

Die Konfirmierten des Sprengels I 

Foto: Bub 

 

 

Foto in der Online-Ausgabe nicht ent-

halten 

 

 

Foto in der Online-

Ausgabe nicht enthalten 



9 

 

Die Konfirmierten des Sprengels II 

Danke Läutjugend Poppenlauer 

Foto: Bayer 

Von r. nach l.: Leonie Huntoon, Viktoria Gorbach, Luis Heurich, Maximilian Kame-
nik, Dennis Bayer, Justin Bartenstein, Hanna Schleyer, Lisa Bartenstein, Christin 
und Jonas Radina. Nicht mit auf dem Bild: Samira Bartenstein und Lea Summa 
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Foto in der Online-Ausgabe nicht enthalten 

 

 

Foto in der Online-Ausgabe nicht enthalten 
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"Im Rahmen eines Gottesdienstes am 
17. März wurde in Poppenlauer der 
Läutjugend gedankt. Sie leistet einen 
unverzichtbaren, wichtigen Dienst in 
der Kirchengemeinde. Pfrin. Schneider 
begrüßte die "Neuen", die seit Weih-

nachten Dienst tun. Besonderer Dank 
ging an die "alten Hasen", die schon 
seit einem Jahr (oder länger) helfen. 
Am längsten dabei war Christin Radina. 
Sie wurde aus dem Läutdienst verab-
schiedet." 

Vorausblicke 

Seniorennachmittag Maßbach am 4.6.  

Der nächste Seniorennachmittag in 
Maßbach findet statt am 4.6..  

Beginn ist wie immer um 14.30 Uhr.  

Das Thema wird noch bekannt gege-
ben.  

Ökumenischer Lauertalgottesdienst 

Die evangelischen und katholischen Kirchengemeinden des Lauertals laden am 

Pfingstmontag  

ein zum  

ökumenischen Gottesdienst.  
10.6.2019  
10.00 Uhr 

Schlosspark Thundorf  
(bei schlechtem Wetter kath. Kirche in Thundorf)  
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Wir wünschen Gottes Segen zum Geburtstag 

Maßbach 

Aus den Kirchenbüchern 

Poppenlauer 

 

In der Online-Ausgabe 

nicht enthalten 

 

In der Online-Ausgabe 

nicht enthalten 

Volkershausen 

Rothhausen 
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Sa, 4.5. 16.00 M: Seniorengottesdienst,  Erhard-Klement-Haus 

      

    Misericordias Domini 

So, 5.5. 8.45 R: Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mi, 8.5. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

      

    Jubilate 

So, 12.5. 8.45 T: Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  08.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Festgottesdienst zum Jubiläum des Musikvereins,   
Poppenlauer 

Mi, 15.5. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

      

    Cantate 

So, 19.5. 8.45 R: Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

Gottesdienste 
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  10.00 P: Festgottesdienst Silberkonfirmation,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mi, 22.5. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

      

    Rogate 

So, 26.5. 8.45 T: Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mi, 29.5. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

      

    Christi Himmelfahrt 

Do, 30.5. 10.00 G: Lauertalgottesdienst,  Rannunger See 

      

    Exaudi 

So, 2.6. 8.45 R: Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Festgottesdienst Jubelkonfirmation,  Ev. Kirche Poppenlauer 

      

    Pfingstsonntag 

So, 9.6. 8.45 T: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  8.45 V: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

    Pfingstmontag 

Mo, 10.6. 10.00 G: Ökumenischer Lauertalgottesdienst,  Thundorf 

Zeichenerklärung:  

M: Maßbach, P: Poppenlauer, R: Rothhausen, T: Thundorf, V: Volkershausen 

G: Gemeinsamer Gottesdienst aller 5 Gemeinden 

Kindergottesdienst Feier des Heiligen Abendmahls  

 KiGo Rothhausen: Bitte achten Sie auf die Ankündigungen am Ort.  

 KiGo Poppenlauer: Wir laden ein zum KiGo am 19.5.  
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Darf man Vorurteile haben?  

Als die junge Frau mit Downsyndrom 
mit 18 Jahren eine Arbeit sucht, stößt 
sie bei mehreren Personalchefs auf viel 
Freundlichkeit, aber auf noch mehr Zu-
rückhaltung. Nach etlichen vergebli-
chen Bewerbungen kann Friederike in 
einem Hotel als Küchenhilfe und Ser-
vicekraft anfangen. Ihr Chef sagt heute 
über sie: Es war ein Glücksfall, diese 
fleißige und stets ausgeglichene Frau 
eingestellt zu haben.  

Vorurteile sind Pauschalurteile über 
ganze Gruppen: Frauen sind schlechter 
in Mathematik und Physik als Männer. 
Flüchtlinge sind häufiger kriminell als 
alle anderen. Hartz-IV-Empfänger sind 
bequemer als Erwerbstätige. Muslime 
unterdrücken ihre Frauen. Und eben: 
Behinderte Menschen bringen weniger 
Leistung im Beruf. 

Grundsätzlich haben Vorurteile einen 
unbestreitbaren Nutzen: Sie erleichtern 
die Orientierung in einer unübersichtli-
chen Gesellschaft. Sie helfen, die Men-
gen an Informationen zu ordnen, die 
auf uns einstürmen. Da liegt es nahe, 
Kennzeichen wie Geschlecht, Alter, 
Hautfarbe, Vermögen, Religion als 

Hilfskriterien anzulegen – wenn denn 
diese Raster nur erste Wahrnehmungs-
hilfen wären und nicht, wie so oft, dau-
ernde Werturteile einschlössen: Frauen 
sollten besser nicht Physik studieren, 
Flüchtlinge in ihrer Heimat bleiben, 
Hartz-IV-Empfänger für ihre Bequem-
lichkeit nicht noch belohnt werden ... 
Nicht Kritik zu üben ist das Problem, 
sondern die möglicherweise dahinter-
stehende pauschale Abwertung ande-
rer. Wer mit den eigenen Vorurteilen 
aufräumen will, muss kritisch seine ver-
borgenen Werturteile hinterfragen. 
Dann kommt er vielleicht auch dem 
biblischen Ideal näher: „Hier ist nicht 
Jude noch Grieche, hier ist nicht Sklave 
noch Freier, hier ist nicht Mann noch 
Frau ...“ (Galaterbrief 3,28). 
Besser wäre es, Ängste und Vorurteile 
ruhig aufzuarbeiten – und ernsthaft auf 
sie einzugehen. Das setzt Offenheit auf 
allen Seiten voraus. Noch besser wäre: 
die Menschen, um die es geht, erst ein-
mal gründlich persönlich kennenzuler-
nen. 

Eduard Kopp 

 

Aus: „chrismon“, das evangelische Monatsmaga-

zin der evangelischen Kirche. www.chrismon.de  
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RELIGION FÜR EINSTEIGER 
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Wöchentliche Termine 

  Eltern-Kind-Gruppen 

Montag 9.30 Uhr Jugendheim Maßbach 

Mittwoch 10.00 Uhr Kindertagesstätte Poppenlauer 

  Kindergruppen 

Freitag 17.00 Uhr Kinderchor Gemeindehaus Poppenlauer 

  Kirchenchor 

Dienstag 20.00 Uhr Gemeindehaus Poppenlauer 

  Posaunenchor 

Donnerstag 19.30 Uhr Jungbläserausbildung Gemeindehaus Poppenlauer 

Donnerstag 20.00 Uhr Poppenlauer Gemeindehaus Poppenlauer 

Samstag 17.30 Uhr Jungbläserausbildung Gemeindehaus Poppenlauer 

  Bibelgesprächskreis 

Montag 20.00 Uhr Gemeindehaus Volkershausen 

  Friedens- / Abendgebet 

Montag 19.00 Uhr Sakristei Maßbach 

Mittwoch 19.00 Uhr Gemeindehaus Poppenlauer 

  Seniorengymnastik 

Montag 15.00 Uhr Jugendheim Maßbach (letzte Woche im Monat am 

Dienstag)  

Mittwoch 17.45 Uhr Gemeindehaus Poppenlauer 

Nähere Auskünfte zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie im Pfarramt oder 
im Gemeindebüro.  

An Feiertagen und teilweise in den Schulferien finden diese Veranstaltungen nicht 
statt. Ob Treffen auch in den Schulferien stattfinden, wird jeweils in der Veranstal-
tung vereinbart.  
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Ansprechpartner, Impressum 

Evangelisch-lutherische Pfarrei Lauertal 

Erste Pfarrstelle: Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach 09735/233 

Pfarrer Stefan Bonawitz Email: bonawitz@lauertal-evangelisch.de 

    

Zweite Pfarrstelle: Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer 09733/1080 

Pfarrerin Elfriede Schneider Email: schneider@lauertal-evangelisch.de 

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinden im Lauertal 

Vertrauenspersonen der Kirchenvorstände 

Maßbach Artur Schneider 09735/242 

Poppenlauer Sandra Frank 09733/3209 

Rothhausen/Thundorf Grete Heilinger 09724/1835 

Volkershausen Sabine Röder 09735/1003 

Evangelisch-lutherisches Pfarramt Lauertal 

Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach Tel 09735/233   Fax 09735/828341 

Sekretärin Margit Krug Email: pfarrei@lauertal-evangelisch.de 

  Mo 9-11 Uhr, Mi 13-17 Uhr 

Gemeindebüro Poppenlauer     

Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer Tel 09733/1080 Fax 09733/780718 

Sekretärin Ruth Wenzel   Di 9-10 Uhr, Do 9-11 Uhr 

Gemeindehäuser 
Maßbach  Barbara Conhoff 09735/1093 (18-22 Uhr) 

Poppenlauer Andrè Blumenröder 09733/241815 

Thundorf Alex Geiling 09724/907260 

Volkershausen Marco Hochrein 09735/ 820208 

Diakoniestation 
Leiterin: Anja Eußner Tel 09735/8287843 Fax 09735/8287845 

Träger: Diakonisches Werk SW e.V. dst-massbach@diakonie-schweinfurt.de 

Evangelische Kindertagesstätte Maßbach 

Dora-Müller-Str. 7, 97711 Maßbach Tel 09735/1430  Fax 09735/828427 

Leiterin: Carmen Ballnus Email: KiTa@lauertal-evangelisch.de 

Träger: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Maßbach 

Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinden im Lauertal. V.i.s.d.P.: Stefan Bonawitz. Adr.s. Pfarramt  
Adresse Redaktion s. Pfarramt.  
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß-Oesingen; erscheint 10 x im Jahr 

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief Mai: 6.5.2019  

Sprechstunde des sozialpsychiatrischen Dienstes der Diakonie 
Leiterin: Frau Daniela Diehl Tel 0971/66497 

Träger: Diakonisches Werk SW e.V. Bitte vorher tel. Termin vereinbaren 

Erhard-Klement-Haus „Gepflegtes Wohnen“ 

Leiterin: Anette Mültner Tel 09735/91010 Fax 09735/910128 

Träger: Diakonisches Werk SW e.V. E-Mail: ekh@diakonie-schweinfurt.de 


